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Protokoll der Begleitgruppensitzung 22. 10. 2024

Datum: 22. 10. 24

Typ Begleitgruppe, in Präsenz

Verfasser: B. Lisek

Teilnehmer: Begleitgruppe H. Beyme, B. Frieboese, B. Jaschke, T. Klose, B. Lisek, W. Pohl, S. 
Worseck

HZB -

Moderation S. Freitag, S. Kilburg

Gäste -

Agenda

Nr Art Thema Verantwortung Termin

1 0 Tagesordnung

2 I Zur Tagesordnung gab es keine Änderungsvorschläge oder 
Zusätze.

3 1 Protokolle

4 1.1 Protokoll 36. DG vom 18.06.24

5 I Das Protokoll und die eingegangenen Kommentare wurden 
durchgesehen. Änderungsvorschläge wurden abgestimmt.

6 A Die Moderatoren werden das HZB im Zusammenhang mit 
Protokollpunkt 8 an den Vorschlag erinnern, Flyer/Infomaterial zur 
externen Nachnutzung (z.B. Auslegung an öffentlichen Orten) zur 
Verfügung zu stellen.

Moderatoren unver-
züglich

7 B Das Protokoll der 36. DG vom 18.06.24 mit den am 22.10.24 
vorgeschlagenen Änderungen wird von den Moderatoren an das 
HZB übergeben.

Moderatoren unver-
züglich

8 1.2 Protokoll 31. DG vom 07.11.23

9 I Die BG möchte den Dialogprozess nicht unnötig belasten oder 
gefährden. Deshalb besteht sie nicht auf ihrem ursprünglichen 
Änderungsvorschlag (Zusatz) zum Protokollpunkt 13. Der 
Austausch über kontroverse Auffassungen zur Angemessenheit und
Wirkungsweise des 10µS-Konzepts im Strahlenschutz wird 
fortgesetzt.

10 A Die Moderatoren werden das HZB mit Hinweis auf den vorigen 
Punkt informieren, dass die BG auf ihren Änderungsvorschlag zu 
Punkt 13 des Protokolls der 31. DG verzichtet.

Moderatoren erledigt

23.10.24

11 B Das Protokoll der 31. DG vom 07.11.23 wird in der abgestimmten 
Form von den Moderatoren an das HZB übergeben.

Moderatoren unver-
züglich

12 1.3 Für die BG Sitzung vom 09.07.2024 fehlt ein Protokollentwurf BG_1

13 2 Aktuelles
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14 2.1 Zum verwendeten Videokonferenz-Tool

15 I Das Tool BigBlueButton ist für alle BG-Mitglieder akzeptabel. Es 
sollte auch in Zukunft eingesetzt werden, wenn ein Treffen in 
Präsenz aus zwingenden Gründen nicht möglich ist, jedoch nur in 
diesem Fall. Präsenz sollte sowohl für DG als auch BG der 
Normalfall sein.

16 2.2 Zum gemeinsamen Veröffentlichungsort „Informationen und 
Dokumente zum Dialogverfahren“ auf der HZB-Webseite

17 I Es wurde diskutiert, ob die BG weiter alle ihre Dokumente auf der 
HZB-Webseite publiziert oder mit Rücksicht auf bestimmte 
Zielgruppen ein anderer Veröffentlichungsort gewählt werden sollte. 
Die BG entschied sich, bei der Veröffentlichung auf der HZB-Seite 
zu bleiben.

18 A Die Moderatoren bitten das HZB zu prüfen, ob in der Darstellung 
der Dialoginhalte auf der Webseite die Standpunkte von HZB und 
BG klarer getrennt werden können, nämlich durch Einordnung unter
verschiedene URLs (technisch: in verschiedenen 
Unterverzeichnissen).

Moderatoren unver-
züglich

19 2.3 Nachruf K. Thiessen

20 A BG_2 prüft, wo der Nachruf auf K. Thiessen abgeblieben ist. BG_2 10.12.24

21 2.4 Künftige Inanspruchnahme von Oda Becker

22 I Die BG hatte gegenüber dem HZB den Wunsch formuliert, Oda 
Becker noch einmal zur Bewertung der Inhalte noch unbekannter 
Antragsunterlagen (Sicherheitsbericht usw.) sowie ggf. in der 
Vorbereitung des Anhörungstermins einzubeziehen.

23 A Die Moderatoren mögen beim HZB nachfragen: Sind Oda Becker 
und die SenMVKU bereits wegen einer (ggf. gemeinsamen) DG-
Veranstaltung angefragt? Welche Dokumente könnte Oda Becker 
wann zu sehen bekommen?

Moderatoren unver-
züglich

24 2.5 Problemlösungen vor dem Erörterungstermin

25 I Es wurde nochmals diskutiert, wie die BG damit umgeht, die 
Antragsunterlagen nicht vor Einreichung sehen zu können.

Ein BG-Mitglied: Eigentlich müsste das HZB ein eigenes Interesse 
daran haben, Unklarheiten, die ausräumbar sind, vor dem 
Anhörungstermin auszuräumen, um unnötige Einwendungen zu 
vermeiden. Deshalb sollten wir mit genau dieser Absicht das HZB 
noch einmal anfragen, was vor der Auslegung möglich ist.

Ein BG-Mitglied erinnert: Bisher galt es als gemeinsamer 
Standpunkt, nicht über Dokumententexte zu reden (aus rechtlichen 
Gründen), wohl aber über Inhalte. Was ist davon übrig geblieben? 
Was will das HZB mit uns an inhaltlichen Problemen in der 
verbleibenden Zeit noch besprechen?

Ein BG-Mitglied regt an: Es wäre erhellend, wenn Entscheidungen 
des HZB, bei denen es mehrere Alternativen zu bedenken gab, 
erklärt würden. Das könnte Ängste nehmen.

26 A Die BG wird sich im Sinne von Punkt 25 auf der nächsten DG-
Sitzung äußern.

BG 12.11.24

27 2.6 Bauarbeiten auf der ehemaligen Deponie Wannsee
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28 I BG_2 informierte über seine umfangreichen Recherchen zu den in 
letzter Zeit auf der ehemaligen Deponie Wannsee sichtbaren 
Aktivitäten. Nach erhaltener Auskunft handelt es sich um die 
Ertüchtigung des Gasfassungssystems und die Schaffung neuer 
Messstellen. Da Zusammenhänge zum Rückbauvorhaben des HZB 
nicht ausgeschlossen sind (siehe Scopingbericht), möchte die BG 
alle Informationen zu diesem Thema sehen.

BG_2 bedankt sich dafür, dass mehrere Teilnehmende der Sitzung 
zur Begleichung der Verwaltungskosten für diese Recherche 
beitragen.

29 A BG_2 schickt den gesamten Postverkehr zum Thema 28 an BG_3. 
BG_3 wird das gesamte Material zu einem Dokument 
zusammenfassen, alle personenbezogenen Daten und alle 
Herkunftsmerkmale unkenntlich machen und das resultierende 
Dokument der BG zur Verfügung stellen.

BG_2, BG_3 Erledigt 
29.10.24

‍30 I Das nach Nr. 29 fertiggestellte Dokument

„Anfrage_Klose_zur_Deponie_Wannsee.pdf“ kann über die 
Begleitgruppe angefragt werden.

31 3 Rückblick Vortrag Stand Rückbauplanung

32 I Erste Eindrücke wurden ausgetauscht.

33 A Über das Thema 31 will die BG im Zusammenhang noch einmal 
sprechen, wenn alle Folien des Vortrags vorliegen.

BG,

Moderatoren

Nach 
Zugang 
der 
Folien

34 4 Rückblick und Vorbereitung Hallenneubau

35 I Ein BG-Mitglied merkte an: Im Zusammenhang mit dem Projekt 
LaRA ist der Begriff Zwischenlager (der früher vom HZB verwendet 
wurde) verschwunden. (Die LaRa ist vermutlich kein Zwischenlager 
im Sinne der BASE, denn BASE verwendet den Begriff nur für 
hochradioaktive Stoffe.)

Einem BG-Mitglied ist wichtig, bei LaRA auf hohe Standards zu 
pochen („keine Kartoffelscheune“).

Ein BG-Mitglied warf Fragen zur Strahlenbelastung in der 
Umgebung von Hallen auf und startete damit eine Diskussion zu 
Direktstrahlung, Staubfreisetzungen und der 
Möglichkeit/Unmöglichkeit von Aktivierungen. Dies führte zu den 
folgenden Fragen (Pkt. 36) als Zusatz zum bereits übergebenen 
Fragenkatalog (Vorbereitung DG September 2024, Abschnitt b) 
Fragen zum Hallenneubau BER).

36 OP Ergänzung zur Frage Nr.9 Fragenkatalog Hallenneubau:

Wie hoch ist die Belastung für die Anwohnenden – unterschieden 
nach Belastung aus Freisetzung radioaktiver Stoffe und 
Direktstrahlung (Ortsdosisleistung)? Wie sind die Werte getrennt für 
a) natürliche Strahlung, b) Hallen der ZRA (alt und Neubau), c) 
LaRA des BER II?

HZB

37 OP Ergänzung zur Frage Nr.9 Fragenkatalog Hallenneubau:

Kann Staub in der Hallenluft und auf Behältern durch den 
mittelradioaktiven Abfall aktiviert werden und nach außen dringen?

HZB erledigt 
mit DG 
12.11.24
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‍38 A Die Fragen gem Pkt. 36 u. 37 sind dem HZB zu übergeben. Moderatoren unver-
züglich

39 5 Infoveranstaltung

40 I Dieser TOP bezieht sich auf die geplante breite Infoveranstaltung 
zwecks Werbung für den Dialog, nicht auf die Vorbereitung des 
Erörterungstermins.

Vorschläge für Termin und Ort wurden abgewogen.

41 OP Die BG befürwortet den Vorschlag des HZB als Ort für die 
Infoveranstaltung die Baptisten-Kirche Am Kleinen Wannsee zu 
nehmen. Als Termin wird Dienstag, 18.02.25, (statt einer DG-
Sitzung) vorgeschlagen.

HZB

42 I Die folgenden Themenwünsche der BG wurden bereits an das HZB 
weitergegeben:

 Zu Beginn: Info zum BER II und Rückbau

 Information über das Dialogverfahren (inkl. Überblick über 
die Dialogthemen)

 Information über den Stand des Verfahrens zum Rückbau 
BER II

 Information über die Planung der notwendigen Hallen sowie
Information über die Genehmigungsverfahren

 Information über Beseitigung radioaktiver BER I – Reste

 Einblicke in einzelne Dialogthemen, u.a.

 Information über Niedrigstrahlung / Emissionen des 
HZBs sowie

 die Entstehung von Krebs in der Nähe HMI/HZB 
Wannsee

 Transporte und Transportwege

 Dialog: Was ist für die Anwohnenden wichtig?

 ZRA (Hallenneubau)

43 OP In Vorbereitung der Veranstaltung möchte die BG über die 
Ergebnisse der Konzeptstudie zum BER I informiert werden

HZB

44 I Die Wichtung der Schwerpunkte gem. 42 wurde besprochen. 
Besonderen Wert legt die BG darauf, Fragen und Wünsche der 
Anwohnenden einzusammeln.

45 OP Für die Vorstellung von Themen auf der Infoveranstaltung schlägt 
die BG folgendes Vorgehen vor: HZB stellt Thema vor, BG 
kommentiert direkt im Anschluss, danach Fragen der Anwohner.

HZB, BG

46 A Auf der nächsten DG-Sitzung ist mit dem HZB abzustimmen, 
welche Themen tatsächlich in das Programm der Infoveranstaltung 
aufgenommen werden.

DG 12.11.24

47 A Für die gemeinsame Detailvorbereitung und Feinabstimmung 
stehen seitens der BG BG_2, BG_3 und BG_4 bereit.

HZB, BG_2, 
BG_3, BG_4

sofort 
bis    
Feb. 25

48 I Seitens der BG haben sich zur Abdeckung einzelner Themen 
bereitgefunden:

BG_5 - Anwohner*innendialog,

BG_2 - Hallenneubauten,
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BG_3 - Niedrigstrahlung,

BG_4 – allgemeine Vorbereitung.

49 A Auf der nächsten BG-Sitzung sind den (dann feststehenden) 
Themen Namen der BG-Sprecher*innen zuzuordnen.

BG 10.12.24

50 A Neben den Anwohnenden, Mitarbeitenden des HZB und der BG 
sind auch Kommunalpolitiker*innen, Verantwortliche aus 
Verwaltungen, Umweltgruppen und die Presse einzuladen.

HZB, BG vor   
Feb. 25

51 A Die Bekanntmachung der Veranstaltung soll durch Postwurf, 
Lokalpresse, Anzeigenblätter, Newsletter (z.B. Tagesspiegel), 
Berliner Veranstaltungsdatenbanken und Direkteinladungen 
erfolgen. Weitere Ideen sind erwünscht.

HZB, ggf. BG vor   
Feb. 25

‍52 A Das HZB wird gebeten, einen Titel für die Veranstaltung 
vorzuschlagen.

HZB Vor Nr. 
50 u. 51

53 6 Terminplanung 2025

54 I Vorgeschlagene Termine 2025:

18.02.25 Öffentliche Infoveranstaltung

04.03.25 BG

01.04.25 DG

20.05.25 BG

10.06.25 DG

08.07.25 BG

16.09.25 DG

14.10.25 BG

11.11.25 DG (Vorschlag: SenMVKU anfragen)

09.12.25 BG

Vorschlag: Öffentliche Veranstaltung zur Auslegung im Januar 26

55 A Die Moderatoren geben die abgestimmten Terminvorschläge an das
HZB weiter.

Moderatoren unver-
züglich

56 I Noch zu behandelnde inhaltliche Punkte sind:

 Transporte

 Störfälle

 Restbetriebskonzept, Abbaukonzept, Entsorgungskonzept

Zur Information über das in den einzelnen Papieren zu Erwartende 
wird empfohlen, in die entsprechenden Dokumente aus Geesthacht 
zu schauen:

https://www.hereon.de/central_units/research_reactor/
hzg_im_dialog/downloads/index.php.de

57 7 Zwischenbewertung Dialog

58 I Nicht behandelt. Verschoben auf nächste BG-Sitzung

59 8 Lange Klärungszeiten

60 I Nicht behandelt. Verschoben auf nächste BG-Sitzung

61 9 Transporte und Störfälle beim Transport

62 I Nicht behandelt. Verschoben auf nächste BG-Sitzung

https://www.hereon.de/central_units/research_reactor/hzg_im_dialog/downloads/index.php.de
https://www.hereon.de/central_units/research_reactor/hzg_im_dialog/downloads/index.php.de
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63 10 Umgang mit Studie BER I

64 I Nicht behandelt. Verschoben auf nächste BG-Sitzung

65 B Die nächste BG-Sitzung ist mit dem Thema Nr. 57 zu beginnen. Das
ist zur Vorbereitung der öffentlichen Veranstaltung gem. Nr. 39 
zwingend erforderlich.

BG, 
Moderatoren

10.12.24

66 11 Protokoll dieser Sitzung

67 A Lisek fertigt den Entwurf des Protokolls an und stellt ihn zur 
Kommentierung in die Cloud.

Lisek erledigt 
28.10.24

68 A Die Mitglieder der BG haben vier Wochen Zeit zum Kommentieren. BG 25.11.24

69 A Lisek arbeitet unstrittige Änderungsvorschläge ein und stellt den 
zweiten Entwurf für letzte Einsprüche bereit.

Lisek erledigt 
27.11.24

70 A Die BG stellt auf ihrer nächsten Sitzung die Endfassung des 
Protokolls her.

BG 10.12.24

71 A Lisek stellt die anonymisierte Fassung des Protokolls her und 
schickt sie an das HZB zur Veröffentlichung.

Lisek erledigt 
14.12.24

72 A Das Protokoll der BG-Sitzung am 10.12.24 wird von BG_6 erstellt BG_6 10.12.24


